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Rob. 3acob & C? VUinterthur.

Die neue Patentbandpresse zur Tabrikation von

Kunst*, Zement- und Schlackensteinen

aller 2lrt, mcldjc üon ber girma bon öitio & ^iouegger,
Sobmerftrajjc 3, $ürich II bertrieben wirb, ifi trojj
tlfrcr Siufachbeit fefir leiftungSfähig, inbem mit berfclben
pro Slag 800 —1000 Steine ijergeftellt werben fönnen.

• ®urd) i£(re §anblid)feit (©cmidjt 50 Kilogramm)
fauu fie auf jeber Sanftelte bcrioeitbet werben.

9tf)f>arat mit gefülltem Dienten jum treffen.

©3 fönnen je jwei Steine bei einmaligem füllen
beu 9îal)mcity erftcllt werben. 35er fRalfmcn ift burdj
bewegliche ^wifdjenwänbe in Kammern geteilt, fo, baff
bnrd) SerfteUen biefer berfdjiebcne Steinformate erhielt
werben fönnen.

35nrd) SDrud mit bem gfujj auf ben ^ebel fann
eine ißreffung bon girfa 800 Kilogramm auf ben 8u=
liait bes fRatjmenê ausgeübt werben. 35iefer ®rud ift
fo beregnet, um einen poröfen, tragfähigen Stein 31t

erhalten.
3)ic ÜJtafdjiuc ift fo cinfadj in Sonftrnftion nttb

(panbljabung, baff fie bon jebent Saieit bebient werben
fann ; bei einiger ($ewanbtl)cit fann bic ïageSprobuftion
mit Seidjtigfeit gefteigert werben. 3)er Ukeis (250 fyr.
per Stücf) ift fo geftellt, baff fie fid) in farmer SlrbeitS«
jeit jatjlt.

35ic ©ebrandjyanwcifniig ift einfadf. ®er iHabmen
wirb mit Setouutaffc gefüllt, es mn| jebodj Schacht

genommen werben, ibn etwas ju überfüllen; baS fo
überfüllte SJtatcrial wirb mit ber Schaufel fcftgcfdjlagcn,
ber 35edel, ber mit jwei fpafeit in bie Säulen eingreift'
über ben fftafjmett gefc^oben, wobnrd) mittelft 3)ritd
mit bem gitfi auf ben §ebel bie Steine geprefjt werben.

fHatjmen itad) unten geflohen jum 9Bcgitcbittett ber fertigen Steine.

®cr 35ecfel wirb weggenommen uttb bnrd) tmUftänöigeS
(penntterbrüden beS Rebels werben bic Steine gelöft,
fo baf? ber 9tahmeu burcf) Richen an beu beibeu' liufs
uttb redjtS angebrachten tliufel mit Üeiditigfcit gefeuft
werben fann, worauf bie fertigen Steine jum äöcg'trageu
bereit liegen.

$urd) bic in bem üinfitnctt befeftigten Rapfen wer«
ben gelochte Steine utib burch Serfteuen ber Schraube
unb beweglichen $wifd)cuwäube ocrfd)iebcne ©röfjeu
berfelbcu erhielt. Um maffibe Steine 31t fabrizieren,
werben bie Rapfen abgefchraubt unb auf bie gelochten
(Sitttagen Slecf)fd)cibeu gelegt.

Arbeits- und Ekferungs-Uebertragungen.
PMmttidb» 0riginal=SRitteilungen.) Dîacfibrud: setbuteii.

ßicfcrititgcn fiir bic Sötaterialucrmaltimg ber ©tabt ,3iirid). $>ie
ajententlieferung an bie Slautiiatcrialienfabrit Siefs Ijübel in ffünet) ;
bie ©djuiierülliefemng an bie ffirmen (£. ©cbtiiib, Sunaftrafie 1,
fürid) V, unb fR. ®ietrid) & ©0. in 9lltftetten ; bie fsutjfäbens
lieferung an tp. & S. @ag in @tgg unb Stoljler & So., ®ietifon.

©rmcitcrmtg beb Sililmerfb in itßäbciibtml. Sief-- unb £>oct)=
bauarbeiteu ait SBaumeifter 9tlfreb ®ietlifer in Sßäbensiuil. 91.

Sermaltnngêgebiiitbeûtiitbau öafel. ®ie 3imnierarbeiten ,511111

Um= unb 9tufbau be§ ehemaligen 93l)nfttgcbäube§ int 3-altenfteiner=
hof an Ißreisiuerf & (Sie., 93ciugcfd)äft, 93afel.
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aller Art, ivelche von der Firma van Euiv eil- Hvnogger,
Bodmerstraße 3, Zürich II vertrieben wird, ist trotz
ihrer Einfachheit sehr leistungsfähig, indem mit derselben

pro Tag 800 —1000 Steine hergestellt werden können.
- Dnrch ihre Handlichkeit (Gewicht 50 Kilvgramm)

kann sie ans jeder Banstelle verwendet werden.

Apparat mit gefülltem Nahmen zum Pressen.

Es können je zwei Steine bei einmaligem Füllen
des Rahmens erstellt werden. Der Rahmen ist dnrch
bewegliche Zwischenwände in Kaminern geteilt, sv, daß
dnrch Verstellen dieser verschiedene Steinformate erzielt
werden können.

Dnrch Drnck mit dem Fuß ans den Hebel kann
eine Pressung von zirka 800 Kilogramm ans den In-
halt des Rahmens ausgeübt werden. Dieser Drnck ist
so berechnet, um einen porösen, tragfähigen Stein zu
erhalten.

Die Maschine ist sv einfach in Konstruktion und
Handhabung, daß sie von jedem Laien bedient werden
kann; bei einiger Gewandtheit kann die Tagesproduktion
mit Leichtigkeit gesteigert werden. Der Preis (250 Fr.
per Stück) ist sv gestellt, daß sie sich in kurzer Arbeits-
zeit zahlt.

Die Gebrauchsanweisung ist einfach. Der Rahmen
wird mit Betoninasse gefüllt, es muß jedoch Bedacht

genommen werden, ihn etwas zu überfüllen; das sv
überfüllte Material wird mit der Schaufel festgeschlagen,
der Deckel, der mit zwei Hake» in die Säulen eingreift'
über den Rahmen geschoben, wodurch mittelst Druck
mit dem Fuß ans den Hebel die Steine gepreßt werden.

Rahmen nach unten geschahen zum Wegnehmen der fertige» Steine.

Der Deckel wird weggenommen und dnrch vollständiges
Herunterdrücken des Hebels werden die Steine gelöst,
so daß der Rahmen dnrch Ziehen an den beiden' links
und rechts angebrachten Klinket mit Leichtigkeit gesenkt
werden kann, worauf die fertigen Steine z»ni Wegtragen
bereit liegen.

Durch die in dem Rahmen befestigten Zapfen wer-
den gelochte Steine und dnrch Verstellen der Schraube
und beweglichen Zwischenwände verschiedene Größen
derselben erzielt. Um massive Steine zu fabrizieren,
werden die Zapfen abgeschraubt und ans die gelochten
Einlagen Blechscheiben gelegt.

vrbeits- uncl Lieferungs-Uebertragungen.
(Amtlich-» Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbuken

Lieferungen für die Materialacrwaltung der Stadt Zürich. Die
Zementlieferung an die Baumaterialienfabrik Gießhübel i» Zürich;
die Schmieröllieferung an die Firmen E. Schund, Lunastraße l,
Zürich V, und R. Dietrich à Co. in Altstetten; die Putzfäden-
lieferung an H. à K. Sax in Elgg und Kohler à Co., Dietikon.

Erweiterung des Sihlwcrks in Wädenswil. Tief- und Hoch-
bauarbeiten an Baumeister Alfred Dietliker in Wädenswil. A.

Verwaltungsgebäude-llmbau Basel. Die Zimmerarbeiten zum
Um- und Aufbau des ehemaligen Phusikgebäudes im Falkensteiner-
Hof an Preiswert à Cie., Bcmgefchäst, Basel.
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SRettmigdauftalt ilofterficdjten, SBafel. ®rab= unb Maurer*
arbeiten ati £>art§ Üt)oimuen, ©aunteifter, 93afel.

Wrftcllung bed tocftlidjen ïeild ber gellenbcrnftrafrc St. Wallen.
Sämtlidje Arbeiten ait S3. S3roggi, Ingenieur, Slblerbergftrafie 10,
St. ©aHett.

Wleftrijitiitdtuerl ttttlicl. ®te Sieferung unb bie Montage ber
zuteilen ®ruc£Ieitung oon 1000 mm uont Sammelroei^er im ©ubfett*
moos jur ßentrale itn Stilbei an @ebr. Suljer, 3Bintertl)iir. 91.

®rtoeilerung86aute ber Bttmiigdarbeitdanftalt „9Mtü", Modnang
(St. Wallen). Maurer* unb Serputyarbeiten au ftof. Soft» 93fttfd>=
roil; 3'("srarbeiten an 91. Qmljolz fei. ©rbett, iöütfcfjroil; ®ad)*
bederarbeiteit an 91. Sdjönenberger, 9Jto8nang; (Sdjlofferarbeiten
je ein Seit an @. ©ermann unb ßtjr. Müder in SMlfdprtil, an
3- Wppenberger in 9Bil unb 3. Steiger in Sic^tenfteig ; Spengler-
arbeiten an ©uftau Stull, Spengler, S3ütfd)ioil ; ©laferarbeiten
an ®. Sd)är itt 2BiI unb 3. 91. Klau§ in Sajenpeib ; ©djreiner*
arbeiten an 3- SBibmer, SSütfcljroil ; Malerarbeit an 9lug. SBibmer,
SJütfdjroil.

liefern 1111b Segen »an jirfa 140 m* eidjentn Stöben in ber
Äaferne Sieftal an 9lb. 9lUemann, ißarquetier in Mimcfjenfteitt.

ScbnlljaiWanbau Stiimplij. ®ie ®ipfer= uitb Malerarbeiten ait
S. 93url£)«lter unb 91. SSadjmann, ©tpfer* unb Malermeifter in
Stüiitplis ; ©djreitterarbeiten an SSaugefcljcift S8iintpliä=®el8berg 91.©.
uitb 91. ©djäbeli, g-r. 9teber, ©Ijr. (Heber unb ©. (Kettffer, ©djreiner*
nteifter in »ümplij; ©laferarbeiten an Staugefdjäft SBümplij*
®el§berg 91. ©. ; Sarquetarbeiteit an 91. ®tirrer'§ Söfjne, ©kamt.
93auleitung: ©ottfr. ©djtteiber, 9lrcl)itett, S3ern.

Malerarbeit in ber ebangelifdien firdjc Wadjnang (Malen ber
Kirdjeitbeftuljlung) an £>. Mörüofer, ®eforatiousmaler, grauenfelb.

tanalifatioiWarbeiten ber ©nrgftratc in ber S ad) en, Wemeinbc
Straubenjell, ait iß. (Roffi*3n>eifel, SSauuitternefjmer, St. ©allen.

©rftellung beb (oauptportald sunt nenett Sdjulbaud Wgerfiugen,
in Solotljuruer Kaltftein, an (Bargeld, SSieberntann & (Sie. in
Solotljurn.

SRenoUation beb alten Sdutltiaiifcö SBoplcn (Slargau). ißarquet*
böben an GiocareUi & Siiit in Stäben ; ®errajäoböbeii an Karl
(Rgdjner, 9larau; Malerarbeiten an Sdjärer, ®iibler unb £umn,
SBoljlen; ^"""'erarbeiten anJpeimgartner & Käppelt, SDSoljleit;
©ipferarbeiteu an Speinrid) Muntwqler, 3öot)len. Stauleitung:
Karl Reifert, 9lrd)itctt, Qug.

®ie ^immcrarlieitcjt tum Dieubau be? iReflmmütondgebanbcd
ber Strauerei gamdburg in Sieftal ait $. Stud), gimmermeifter in
Sieftal.

Slrbeitcn für bie geftbiitte fiir bad fDlotburnifdie Kantonal*
fdgipenfeft in Ölten. ®ie ßintmerarbeiteit an g-erbiitaitb uoit 9Irr
Söl)ne; ®ad)bederarbeit ait granz Sîiggli; Spenglerarbeit ait
§; Moljr ; (Beleuchtungsanlage att (ß. bßüttiter, (èlettriter, alle in
Dtten. ®ie Kraft liefert bas ftäbtifdje CSIettri^itâtêiuerf.

Oclpiffoir unb Klofctanlagc in ber Strauerei Stnber, ®epot
gelbfdjioftcpeu itt Ölten an Sens & ®'e-, Qjnftallationdgefdjaft, in
Stafel.

Stiibtifd)cd Oclpiffoir in 2Bil (St. Wallen) an Sens & Wie.,
gnftaHationigefdjaft, Stafel.

Sauarbeiten fiir bad Wlcftrisitätdincrf in Seen. ©infübrungd*
turnt auf ber Zentrale an (y. tpefti, Sdjtttieb ; 4 Slrandformator*
piiuëcljeit, fotoie (Betonfunbationen an Staumeifter Setttt, beibc in
Seen.

Oclpiffoir nub Klofctanlagc in ber Kaffecröfterci fpanpen tttib
Stubt itt Ölten an Sens & (Sie., guftatlntioudgefdjäft, Stafel.

Wrftellung eined eifertten Stmnucnftotfed beim Stpulbaud Wrlofcn
(3ürid)) an g-eatt gifdjer in Stegett^SBeüifon.

Klofet= 1111b Oclpiffoiranlage fiir bie g-eftbiitte bed fantoualcn
Sd)iibcnfefted in gribottrg ait 'Sens & (Sie., gnftaUationsqefdjaft,
Stafel.

SSaffcrbcrforgung Sßobleu (Äargau). Cluetlfafftmgdarbeiten
bei S3tittifou an Sllb. îlïolirer, Ingenieur, SBintertbur. SSauleituug:
9lrd)üc£t Delljafen, Sitoljten.

Umbcdung bed Wird)cnbadicd in Sßüretilingcn (Slargau). Samt»
(id)C Slrbeiteu att Propter, ®ad)bertermeifter, Ißfeffifon (Snjern).

2)ic Slrbeiteu für Kauatifation bed IHöbrliüatbed unb WrfteUmig
eined Strapdicnd in SRUftblilou att gratts Sioffaro, Uuternebiner,
itt Jorgen.

yieubatt ber Kiiferci mit Sßobubaud unb Sditteineftallnngeu fiir
bie Kafcrcigcfcllfdiaft .dtagenbnd) bei Mettlcn (®bnrgau). Sänttlidje
Slrbeiteu an ©. Stucfi itt Stifdjofdseü.

Gipsrlatten als Cittoleum Unterlage.
©itt neuer 93obehf>elag, tuelcijer in erfter Sinie old

Unterlage für Sinoleunt bient, ift itt ber ©rfjmeij paten=
tiert uitb in ®eittfd^lanb sow patent angemelbet luorben.
®erfelbe beftetjt aud ©ipdplatten non 25— 40 nint Störte,
iuelcl)e irarf) einem befonberen 3Serfot)ren fjergeftellt mer=
ben unb beren bent 3't'dife entjpredfenb präparierte
Oberfeite nacl) beut ®erfet)en mit ^(anolin=©ftrid), einer
ungemein rafcl) unb grünblicl) troefnenben, raafferunburc^
läffigen Waffe berart überwogen tuirb, baff ber ganse
îlelag eine oollfommen fugenlofe, tjarte unb glatte giäctje
bilbet, melcbe fofort mit Sinoleum belegt werben f'ann.

®ie fßlattolinmaffe wirb non ben alleinigen Çabri=
tauten ©1). ^». ißf ift er & ©0. in 33afel bireft tract)
allen Säubern geliefert, toälfrenb bie ©cl)meiserifcl)en
©ipdmert'e 31. ©. in Safel unb Rüningen (©Ifaft) bie

.fierftellung unb Sieferung ber ©ipdplatten für bie ©cffiueis
unb einen" $eil oon ©übbeittfdflanb übernommen baben.

®er neue 33elag, lueldfer fiel) in jeber Qat)redjeit auf
bie eiufadjfte äßeife unb in türjefter tfeit auf jeber 3lrt
oon ®ectentonftruttion anbringen lägt, befitft alle 3Sor=

Günstige Gelegenheit.
Wegen Einführung eines andern Betriebes verkaufen billigst aus freier Hand:

2 dreiseitige Hobelmaschinen,
1 grosser Scheibenhobel,
1 kleiner Doppelscheibenhobel,
2 Sandpapiermaschinen,
8 à 10 Zirkularsägen und Nutmaschinen, 1435

Hobelbänke, Leimpressen etc.
Alle Maschinen sind gut erhalten, teilweise wenige Jahre im Betrieb und

können vorläufig noch an der Arbeit besichtigt werden.

H. HEFTI & C!£, Parketterie, Altdorf (Uri).
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Rcttuugsanstalt Klosterficchten, Basel. Grab- und Maurer-
arbeiten an Hans Thommen, Baumeister. Basel.

Erstellung des westlichen Teils der Fcllenbcrgstraßc St. Gallen.
Sämtliche Arbeiten an V. Broggi, Ingénieur. Adlerbergstraste 10.
St. Gallen.

Elektrizitätswerk Kübel. Die Lieferung und die Montage der
zweiten Druckleitung von ItiOV mm vom Sammelweiher im Gübsen-
moos zur Zentrale im Kübel an Gebr. Sulzer, Winterthur. A.

Erwciterungsbaute der Zwangsarbeitsanstalt „Bitzi", Masnang
(St. Gallen). Maurer- und Verpntzarbeiten an Jos. Fust. Bntsch-
wil; Zimmerarbeiten an A. Jmholz sel. Erben, Bütschwil; Dach-
deckerarbeiten an A. Schönenberger, Mosnang; Schlosserarbeiten
je ein Teil an E. Germann und Chr. Müller in Bütschwil. an
I. Eppenberger in Wil und I. Steiger in Lichtensteig; Spengler-
arbeiten an Gustav Knll, Spengler, Bütschwil; Glaserarbeiten
an G. Schär in Wil und I. A. Klaus in Bazenheid; Schreiner-
arbeiten an I. Widmer, Bütschwil; Malerarbeit an Aug. Widmer,
Bütschwil.

Liefern »nd Legen von zirka tckll eichenen Böden in der
Kaserne Licstal an Ad. Allemann, Parquetier in Münchenstein.

Schulhansanbau Biimpliz. Die Gipser- und Malerarbeiten an
S. Burkhalter und A. Bachmann, Gipser- und Malermeister in
Bümpliz; Schreinerarbeiten an Baugeschäft Bümpliz-Delsberg A.G.
und A. Schädeli, Fr. Reber, Chr. Reber und E. Reusser, Schreiner-
meister in Bümpliz; Glaserarbeiten an Baugeschäft Bümpliz-
Delsberg A. G. ; Parquetarbeiten an A. Durrer's Söhne, Giswil.
Bauleitung: Gottsr. Schneider, Architekt, Bern.

Malerarbeit in der evangelischen Kirche Gachnang (Malen der
Kirchenbestuhlung) an H. Mörikofer, Dekorationsmaler, Frauenfeld.

Kanalisationsarbeiten der Burgstraßc in der Lachen, Gemeinde
Straubcnzell, an P. Rossi-Zweifel, Banunternehmer, St. Gallen.

Erstellung des Hauptportals zum neuen Schulhaus Egerkingeu,
in Svlothurner Kalkstein, an Bargetzi, Biedermann à Cie. in
Solothnrn.

Renovation des alten Schulhauses Wahlen (Aargau). Parquet-
böden an Ciocarelli à Link in Baden; Terrazzoböden an Karl
Rqchner, Aarau; Malerarbeiten an Schärer, Dübler und Hunn,
Wohlen; Zimmerarbeiten an Heimgartner â Käppeli, Wahlen;
Gipserarbeiten an Heinrich Muntwpler, Wohlen. Bauleitung:
Karl Peikert, Architekt, Zug.

Die Zimmerarbeiten zum Neubau des Restaurationsgcbäudes
der Brauerei Farnsburg in Licstal an I. Ruch, Zimmermeister in
Liestal.

Arbeiten siir die Festhiittc siir das solothurnischc Kantonal-
schiitzcnfcst in Ölten. Die Zimmerarbeiten an Ferdinand von Arx
Söhne; Dachdeckerarbeit an Franz Niggli; Spenglerarbeit an
Hi Mohr; Beleuchtungsanlage an P. Püttiker, Elektriker, alle in
Ölten. Die Kraft liefert das städtische Elektrizitätswerk.

Oelpissoir und Klosctanlagc in der Brauerei Stnder, Depot
Feldschlößcheu in Ölten an Lenz à Cie., Jnstallationsgeschäft, in
Basel.

Städtisches Oelpissoir in Wil (St. Gallen) an Lenz à Cie.,
Jnstallationsgeschäft, Basel.

Bauarbcitcn für das EIrktrizitätswcrk in Seen. Einführnngs-
türm auf der Zentrale an I. Hefti, Schmied; 4 Transformator-
Häuschen, sowie Betonfundationen an Baumeister Seim, beide in
See».

Oelpissoir nnd Klosctanlagc in der Kaffeerösterei Hanßcn im»
Studt in Ölten an Lenz à Cie., Jnstallationsgeschäft, Basel.

Erstellung eines eisernen Brnmicnstockes beim Schulhaus Erlöse»
(Zürichs an Jean Fischer in Stegen-Wetzikon.

Klosct- nnd Oclpissoiranlage für die Festhiittc dcS kantonalen
Schützenfestes in Fribonrg an Lenz à Cie., Jnstallationsgeschäft,
Basel.

Wasserversorgung Wohlen (Aargan). Quellfassungsarbeiten
bei Bllttikon an Alb. Rohrer, Ingenieur, Winterthur. Bauleitung:
Architekt Oelhafen, Wohlen.

llmdccknng des Kirchcndachcs in WUreulingcu (Aargau). Sämt-
liehe Arbeiten an H. Troxler, Dachdeckermeister, Pfeffikon (Luzern).

Die Arbeiten für Kaualisatiou des Röhrlibachcs und Erstellung
eines Strästchcns in Rüschlilou an Franz Rossaro, Unternehmer,
in Horgen.

Neubau der Käserei mit Wohnhaus und Sckwcincstallungcn siir
die Käscrcigcscllschaft Hagcnbuch bei Mcttlcn (Thurgau). Sämtliche
Arbeiten an E. Stucki in Bischofszell.

Lipsplamn als Linoleum Unterlage.
Ein neuer Bodenbelag, welcher in erster Linie als

Unterlage für Linoleum dient, ist in der Schweiz paten-
tiert und in Deutschland zum Patent angemeldet worden.
Derselbe besteht aus Gipsplatten von 25—40 inm Stärke,
welche nach einem besonderen Verfahren hergestellt wer-
den und deren dem Zwecke entsprechend präparierte
Oberseite nach dem Versetzen mit Planolin-Estrich, einer
ungemein rasch und gründlich trocknenden, wasserundurch-
lässigen Masse derart überzogen wird, daß der ganze
Belag eine vollkommen fugenlose, harte und glatte Fläche
bildet, welche sofort mit Linoleum belegt werden kann.

Die Planolinmasse wird von den alleinigen Fabri-
kanten Ch. H. Psister à Co. in Basel direkt nach
allen Ländern geliefert, während die Schweizerischen
Gipswerte A. G. in Basel und Hüningen (Elsaß) die

Herstellung und Lieferung der Gipsplatten für die Schweiz
nnd einem Teil von Süddeutschland übernommen haben.

Der neue Belag, welcher sich in jeder Jahreszeit auf
die einfachste Weise und in kürzester Zeit auf jeder Art
von Deckenkonstruktion anbringen läßt, besitzt alle Vor-

(lünstiM (ìeleMiàit.
^VeZen kcknkükrunZ eines anclern Betriebes vergüten billigst aus kreier lZancl:

2 dreiseitige Hobelmaschinen,
l grosser 8c>ieibenllobel,
1 Kleiner voppelscbeibenbobel,
2 Zunäpapiermusckiinen,
8 à ll) Ärkularsägen nnd I^utmascbinen, 1435

Hobelbänke, keimpressen etc.
^lle lVIgsclnnen sincl Zut erkalten, teilweise wenige ^akre im Letrieb uncl

können vorlaukiZ nock an cler Arbeit besicktiZt werclen.

^

N. Nrri l S- W, pgrkettene, ^Itäork (Un). ^
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